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Vorwort 

Der Verband der HypZert qualifizierten und zertifizierten Immobiliengutachter, 
HypZert e. V., wurde im Februar 2002 mit dem Zweck gegründet, die Bildung im 
Bereich der Wertermittlung von Immobilien sowie die Verbreitung der Personalzer-
tifizierungsnorm ISO/IEC 17024 zu fördern. Der Verein hat es sich außerdem zur 
Aufgabe gemacht, die Anwendung eines hohen Qualitätsstandards bei der Bewer-
tung von Immobilien zu fördern. Der Verein veranstaltet hierzu Seminare, Vorträge 
sowie Diskussionen und pflegt den Informationsaustausch mit nationalen und inter-
nationalen Immobilienbewertungsorganisationen. 

Die Mitglieder des HypZert e. V. haben auf der Jahresversammlung 2005 den Auf-
bau von sogenannten Fachgruppen beschlossen. Aufgabe und Ziel dieser Fachgrup-
pen ist es, das vorhandene Know-how zu speziellen Themen innerhalb der Immo-
bilienbewertung in konkreten Ausarbeitungen münden zu lassen und damit die 
Kompetenz der Mitglieder des HypZert e. V. zu dokumentieren. 

Neben den etablierten Fachgruppen „Sozialimmobilien“, „Beherbergungsimmobi-
lien“, „Einzelhandel“ und „Auslandsbewertung“ wurden in jüngster Zeit die Fach-
gruppen „Energie und Umwelt“, „Logistikimmobilien“ sowie „Landwirtschaft“ ge-
gründet. Die Mitglieder der jeweiligen Fachgruppe verfügen im Rahmen ihrer bis-
herigen beruflichen Tätigkeit über ein ausgeprägtes Wissen in den jeweiligen Spe-
zialbereichen und stellen ihre Ergebnisse allen Verbandsmitgliedern zur Verfügung. 

Die Fachgruppe Energie und Umwelt, der nachfolgend aufgeführte Mitglieder 
angehören: 

 Dipl.-Ing. Anne-Kathrin Borowski 
 MBA and Eng., Dipl.-Ing. (FH) Daniel Börschig 
 Helmut Kolb, M.A., MRICS 
 Dipl.-Ing.(FH) Thomas Krämer, Architekt 
 Dipl.-Kfm, Dr. Martin Leinemann 
 Dipl.-Ing.(FH) Ralf Michel, Bankkaufmann 
 Prof. Dr.- Ing Dr.rer.oec.habil. Jürgen Piehler 
 Dipl.-Ing. (Univ.) Monika Preithner MRICS 
 Dipl.-Ing.(FH) Jürgen Pongratz 
 Dr.-Ing. Klaus Völling, Architekt 

wurde im Frühjahr 2009 ins Leben gerufen. 
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Vorwort 

 

In der bisherigen Zusammenarbeit über einen Zeitraum von etwa zwei Jahren hat 
sich die Fachgruppe intensiv mit den Themen „Energieeffizienz und Nachhaltigkeit 
von Immobilien“ beschäftigt. Für den praxisnahen fachlichen Austausch möchte die 
Fachgruppe „Energie und Umwelt“ der Union Investment Real Estate GmbH, ins-
besondere Frau Dipl.-Ing. Heike Ostriga und Frau Dipl.-Ing. Nina Laine, für die 
tatkräftige Unterstützung und den konstruktiven Gedankenaustausch danken.  

Mit der nachfolgenden Ausarbeitung soll den Gutachtern ein Überblick zum Thema 
„Nachhaltigkeit von Immobilien und die Berücksichtigung in der Wertermittlung“ 
zur Hand gegeben werden. Die intensive Auseinandersetzung mit dem Thema 
Nachhaltigkeit zeigt, dass die vorrangige Aufgabe darin besteht, das Thema für die 
Immobilienbewertung transparent werden zu lassen, um dann letztlich den Einfluss 
der Nachhaltigkeit auf die Wertermittlung von Immobilien anhand der Markt-
evidenz aufzeigen zu können. Da die vielfältigen Aspekte der Nachhaltigkeit auch 
unterschiedlichen Fachdisziplinen zuzuordnen sind, erhöht sich noch einmal der 
generelle Anspruch an eine strukturierte Diskussion anhand klar definierter Kri-
terien.  

Die Fachgruppe freut sich auf einen fachlichen Austausch mit den Gutachtern und 
den interessierten Lesern. Sofern Sie Anregungen, Fragen bzw. Beanstandungen 
haben oder in sonstigen Kontakt mit uns treten wollen, können Sie uns gern eine 
Mail an energie@valuers-corner.de senden. 

 

Ihre Fachgruppe Energie und Umwelt 

 


